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BW = Brandwand*violett
BWEW = Brandwandersatzwand bzw. Wand in Bauart einer Brandwand*violett
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* Klassifizierung nach DIN 4102 bzw. DIN 13501-1/-2/-3 6

fb = feuerbeständig*
hf = hochfeuerhemmend*
fh = feuerhemmend*
nb = nichtbrennbar*
se = schwerentflammbar*

Notwendige Treppe, notwendiger Treppenraum und zugehöriger Ausgang ins Freie

1. RW = Erster Rettungsweg
RW = Zweiter oder weiterer Rettungsweg
RWL = Rettungsweglänge
ATL = Zweiter Rettungsweg durch "Anleiterbare Stelle" mit "Tragbarer Leiter"

ADL = Zweiter Rettungsweg durch "Anleiterbare Stelle" mit "Dreh-Leiter"

FZuf = Feuerwehrzu- und -durchfahrt + Aufstellflächen für Drehleiter

der Feuerwehr + geeignetes Fenster

der Feuerwehr + geeignetes Fenster

blau

Notwendiger Flur, notwendiger (sicherer) Ausgang ins Freie, Fluchtweg

Notwendiger Flur, notwendiger (sicherer) Ausgang ins Freie, Fluchtweg

Bestandhellgrau

Tür mit bestimmten, jedoch nicht klassifizierten Anforderungen: D = dichtschließend 

T30/T90 = Feuerschutztür* bzw. F30/F90 = Brandschutzverglasung*
Abschottung/Sicherung mit klassifizierten Anforderungen (K-,L-,S-,I-,R30,60,90)*

D+S = dicht- u. selbschließend, V = Vollwandig, N = Nichtabschließbar
RD+S = Rauchdicht + Selbstschließend, G = Brandschutzverglasung (z.B. G30,G90)*

FZug = Feuerwehrzu- und -durchgang + Stellflächen für tragbare Leiter
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* Klassifizierung nach DIN 4102 bzw. DIN 13501-1/-2/-3 6

fb = feuerbeständig*
hf = hochfeuerhemmend*
fh = feuerhemmend*
nb = nichtbrennbar*
se = schwerentflammbar*

Notwendige Treppe, notwendiger Treppenraum und zugehöriger Ausgang ins Freie

1. RW = Erster Rettungsweg
RW = Zweiter oder weiterer Rettungsweg
RWL = Rettungsweglänge
ATL = Zweiter Rettungsweg durch "Anleiterbare Stelle" mit "Tragbarer Leiter"

ADL = Zweiter Rettungsweg durch "Anleiterbare Stelle" mit "Dreh-Leiter"
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Tür mit bestimmten, jedoch nicht klassifizierten Anforderungen: D = dichtschließend 

T30/T90 = Feuerschutztür* bzw. F30/F90 = Brandschutzverglasung*
Abschottung/Sicherung mit klassifizierten Anforderungen (K-,L-,S-,I-,R30,60,90)*

D+S = dicht- u. selbschließend, V = Vollwandig, N = Nichtabschließbar
RD+S = Rauchdicht + Selbstschließend, G = Brandschutzverglasung (z.B. G30,G90)*

FZug = Feuerwehrzu- und -durchgang + Stellflächen für tragbare Leiter
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